
BERGSTRASSE
Führungswechsel
Mit Sabrina Jeckel hat das Vitos Klinikum Heppenheim eine
neue Pflegedirektorin. ESeite 4
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Auto Aktuell
Die Motorrad-Versicherung und der Austausch des Innen-
raumfilters werden auf der Sonderseite behandelt. ESeite 7
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Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

JETZT NEU!

Dein Kaufland- 
Prospekt ab 
sofort im Innenteil

Lederprofi Sinsheim
LEDERPROBLEME? WIR HELFEN.

Wir restaurieren / reparieren
Fahrzeuge / Oldtimer / Sofa / Stühle

Lederprofi  Sinsheim • Hinter der Mühle 1
Fon 0 72 61 - 43 30 • www.Lederprofi -Sinsheim.com

www.Ton-Stuhlundtisch.de

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH
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Tel. 06201-94570

Heddesheim
Tel. 06203-936954 + 55

Wald-Michelbach
Tel. 06207-921985

Weinheim. Das Szenario ist
leicht vorstellbar – wenn auch
unangenehm: Der Strom fällt
über ein größeres Gebiet aus
und bleibt länger als nur ein
paar Stunden weg. Während die
Stadtwerke fieberhaft nach der
Fehlerquelle suchen, wächst in
der Bevölkerung die Unsicher-
heit. Vielen Menschen wird erst
in einer solchen Situation be-
wusst, wie abhängig der Alltag
von einer funktionierenden
Stromversorgung ist.

Im Winter können Wohnun-
gen schnell auskühlen, im Som-
mer dagegen unerträglich heiß
werden. Kühlschränke und Ge-
friertruhen tauen ab, auch in
Apotheken, in denen empfindli-
che Medikamente gelagert wer-
den. Selbst einfache Dinge wie
die Toilettenspülung funktio-
nieren nicht mehr. Wenn zu-
sätzlich der Akku des Handys
leer ist, wird es schwierig, Hilfe
zu organisieren. In extremen
Fällen können solche Situatio-
nen sogar lebensbedrohlich
werden.

Feuerwehrhäuser als
Anlaufstellen für Bürger
In solchen Notlagen sind die

Feuerwehrhäuser – zumindest
in Weinheim – ein wichtiger An-
laufpunkt. Sie bieten Orientie-
rung, kompetente Unterstüt-
zung und sind zentrale Stellen
des Katastrophenschutzes. Au-
ßerdem verfügen sie über eige-
ne Notstromaggregate.

Die Feuerwehr und das Amt
für Immobilienwirtschaft der
Stadt Weinheim haben nun auf
die neu installierten Notstrom-
aggregate hingewiesen. Bei-
spielhaft wurde dies am Feuer-
wehrhaus in Oberflockenbach
vorgestellt. Insgesamt ist an vier

Standorten in Weinheim eine
Notstromversorgung gewähr-
leistet: him Feuerwehrzentrum
in der Bensheimer Straße, im
Feuerwehrhaus Süd, in der Kel-
tensteinhalle in Rippenweier
sowie im Feuerwehrhaus in
Oberflockenbach. Am Standort

Oberflockenbach steht – wie
auch an den anderen Standor-
ten – ein tonnenschweres, mit
Diesel betriebenes Notstromag-
gregat in einem feuerroten Con-
tainer neben dem Feuerwehr-
haus. Wie Zvonko Maric und
Sebastian Gärtner bestätigten,
ebenso wie Oberflockenbachs
Feuerwehrkommandant Sven
Hufnagel und der Katastro-
phenschutzbeauftragte Thors-
ten Gutschalk, startet die Not-
stromversorgung bei einem
Stromausfall automatisch.

Eine Erstbetankung von
1500 Litern Diesel sorgt dafür,
dass die Anlage bis zu 72 Stun-
den lang Strom liefern kann –
bei einer stabilen Leistung von
89 Kilowatt. Insgesamt hat die
Stadt Weinheim 600.000 Euro in
diese Maßnahmen zur Stärkung
der Katastrophenresilienz in-
vestiert. Die Investitionen wur-
den bereits lange vor dem
jüngsten Stromausfall in Berlin
geplant und umgesetzt. Einmal
im Jahr werden die Anlagen im
Rahmen eines Tests in Betrieb
genommen.

Im Katastrophenschutz
gut aufgestellt
„Weinheim steht bei diesen
Einrichtungen sehr gut da“, er-
klärte Feuerwehr-Pressespre-
cher Claus Schmitt. In vielen
anderen Bundesländern seien
Feuerwehren deutlich seltener
mit vergleichbarer Technik aus-
gestattet. Auch Oberflocken-
bachs Feuerwehrkommandant
Sven Hufnagel zeigte sich er-
leichtert über die Investitionen
der Stadt in den Katastrophen-
schutz. Gerade im Odenwald
kommt es im Winter immer
wieder zu Stromausfällen, etwa
durch Schneebruch oder um-
stürzende Bäume, die Über-
landleitungen beschädigen.
Dank der neuen Notstromag-
gregate bleibt die Feuerwehr je-
doch auch in solchen Situatio-
nen voll einsatzfähig. red

Beim „Black Out“ nicht schwarzsehen
MEHR RESILIENZ:  Die Stadt Weinheim nimmt weitere Notstrom-Anlagen an Feuerwehrhäusern in Betrieb.

An vier Feuerwehrstandorten wurden Notstromaggregate installiert. Sie sichern nicht nur die
Einsatzfähigkeit der Feuerwehr, sondern dienen im Ernstfall auch als Anlaufstellen für Bürger. BILD: STADT WEINHEIM

Für Bürger stellt der Katas-
trophenschutz zudem eine

Informationsbroschüre mit Ver-
haltenstipps für den Fall eines
sogenannten „Blackouts“ bereit.
Diese ist online abrufbar unter:
www.bbk.bund.de.

i

Weinheim. Der Akkordeonclub
Weinheim lädt am Sonntag,
15. März, um 15 Uhr alle Mitglie-
der, Freunde und interessierten
Gäste zum Senioren-Musikcafé in
das Rolf-Engelbrecht-Haus (Bres-
lauer Straße 40/1) ein. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgt die
Hobbygruppe des Vereins unter
der Leitung von Ulrike von Basum.
Außerdem präsentieren Akkorde-
onschüler ihr Können in Solo- und
Duoauftritten. Der Eintritt ist frei.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Kaffee und Kuchen gibt es
„fer umme“, also kostenlos. Spen-
den zur Unterstützung der Ver-
einsarbeit sind jedoch herzlich
willkommen. red

Frühlingsfeuer
Ritschweier/Weinheim. Der Vor-
stand des Fördervereins der Frei-
willigen Feuerwehr Weinheim, Ab-
teilung Ritschweier, lädt mit sei-
nen Mitgliedern die Bürgerschaft
zum Frühlingsfeuer ein. Die Veran-
staltung findet am Samstag,
21. März, ab 18.30 Uhr im Gewann
Hinter Dell statt. Dort werden die
Christbäume verbrannt, die von
der Feuerwehrabteilung Anfang
Januar in Ritschweier eingesam-
melt wurden. Mit dem Frühlings-
feuer soll symbolisch der Winter
verabschiedet und der Frühling
begrüßt werden. Für das leibliche
Wohl der Besucher ist durch den
Förderverein der Feuerwehr bes-
tens gesorgt. red

Musikcafé
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Hemsbach. In Hemsbach wird
der Winter verabschiedet: Am
Montag, 23. März, ziehen die
Kinder der Hemsbacher Kin-
dergärten beim traditionellen
Sommertagszug durch die
Stadt. Unter dem Motto „Winter
ade!“ singen sie Frühlingslieder
wie „Strih, Strah, Stroh, de Sum-
merdag is do…“ und begrüßen
damit den Frühling.

Der Zug startet um 14.30 Uhr
an der Christuskirche im Pfarr-
garten in der Goethestraße. Die
Route führt über Goethestraße,
Schlossparkstraße und Schloss-
gasse bis zum Volker-Pauli-
Platz. Dort werden die Kinder
von Karin Braasch, Leiterin des

St.-Laurentius-Kindergartens,
sowie von Bürgermeister Jürgen
Kirchner begrüßt. Rund um das
ehemalige Rothschildschloss
vertreiben die Kinder mit ihren
Sommertagsstecken, Liedern
und Tänzen symbolisch den
Winter. Als Belohnung erhält je-
des Kind eine Sommertagsbre-
zel.

Für den Zug werden Teile
der Goethestraße, Schlosspark-
straße, Alleestraße und Schloss-
gasse gesperrt. Anwohner wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge bis
spätestens 13 Uhr aus dem Be-
reich der Zugstrecke zu entfer-
nen, da sonst kostenpflichtig
abgeschleppt werden kann.  red

Kinder begrüßen
den Frühling
SOMMERTAGSZUG AM 23. MÄRZ
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Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Odenwald/Bergstraße. Der
Verein Tiere in Not Oden-
wald sucht ein Zuhause für
Sally. Das Leben von Sally
war bisher kein schönes. Ihr
Misstrauen gegenüber Men-
schen war so stark, dass sie
eingeschüchtert in der Ecke
saß und bei Annäherung die
Zähne zeigte.

Aber zum Glück ist sie ei-
gentlich eine ganz neugierige
und lustige kleine Hündin,

die super gerne kuschelt. So
hat Sally schnell Vertrauen
gefasst.

Sie wurde im Mai 2023 ge-
boren, ist stubenrein und
läuft sehr gut an der Leine.
Mit anderen Hunden ist Sally
gut verträglich. red/BILD: TINO

Sally sucht ein
liebevolles Zuhause

Wer Sally kennenlernen möch-
te, bekommt Infos unter der
Telefonnummer 06063/ 93 98
48 oder auf www.tiere-in-not-
odenwald.de

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Bergstraße. Egal ob Kinder, El-
tern oder Senioren: Nach dem
Besuch beim Blütenwegfest
sieht man meist nur zufriedene
und glückliche Gäste auf dem
Heimweg. Dafür geben sich die
Veranstalter und Mitwirkenden
jedes Jahr große Mühe. Auch für
das kommende Fest wurde wie-
der ein abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt.

Kulinarische Vielfalt
entlang der Strecke
Auf einer Länge von 8,2 Kilome-
tern reiht sich eine beeindru-
ckende Vielfalt an Angeboten
aneinander – mit über 60 Statio-
nen, die zum Verweilen einla-
den. Kulinarisch ist für jeden
Geschmack etwas dabei: Herz-
hafte Spezialitäten wie Wild-
bratwurst, Zwirnswurst oder
Gulasch stehen ebenso auf der
Karte wie Gemüse-Maulta-
schenspieße, Käsespätzle, Veg-
gie-Eintopf oder Würzölkartof-
feln.

Wer es lieber süß mag,
kommt ebenfalls auf seine Kos-
ten. Schupfnudeln oder Kartof-
felpuffer mit Apfelmus locken
genauso wie Kaffee und Ku-
chen, Waffeln oder Muffins. Da-
zu gibt es eine große Auswahl
an Getränken: Wein und Bier
aus der Region, Säfte und Limo-
naden oder auch einen Secco,

ein Kastanienpils oder einen
kleinen Cocktail zwischen-
durch.

Information und Einblicke
in Natur und Landschaft
Neben dem kulinarischen An-
gebot bietet das Blütenwegfest
auch zahlreiche Informations-
stände. Der Verein „Blühende

Bergstraße“ zeigt an verschiede-
nen Orten, welche positiven
Veränderungen das Projekt in
der Landschaft bereits bewirkt
hat. Darüber hinaus präsentie-
ren Projektpartner spannende
Themen aus den Bereichen Na-
turschutz, Umweltschutz,
Landwirtschaft, Gartenbau und
Tourismus. So wird das Fest
auch zu einer Gelegenheit,
mehr über die Region und ihre
nachhaltige Entwicklung zu er-
fahren.

Abenteuer für Kinder
Für Kinder wird die Veranstal-
tungsstrecke zu einem echten
Erlebnis. An 16 Standorten war-
ten abwechslungsreiche Aktio-
nen auf den Nachwuchs – und
manchmal dürfen auch die El-
tern mitmachen. Ob Goldwa-
schen oder Mikroskopieren,
Basteln, Rätseln, Spielen oder
Actionangebote: Langeweile
kommt hier garantiert nicht auf.
Ein besonderes Highlight ist das

Blütensammelspiel der „Blü-
henden Bergstraße“. Wer fleißig
sammelt, hat die Chance auf at-
traktive Preise.

Für die passende Atmosphä-
re sorgen auch in diesem Jahr
wieder Wandermusiker, die ent-
lang der Strecke unterwegs
sind. Mal mit ruhigen Klängen,
mal mit mitreißender Musik
sorgen sie für gute Stimmung
und überraschen die Gäste im-
mer wieder aufs Neue.

Auch beim diesjährigen Blü-
tenwegfest hoffen alle Beteilig-
ten wieder auf viele zufriedene
Besucher. Bleibt nur noch der
Blick zum Himmel: Auf gutes
Wetter setzen die Veranstalter
traditionell ebenfalls – und bis
auf eine Ausnahme hat das in
den vergangenen Jahren auch
immer hervorragend funktio-
niert. red

8,2 Kilometer mit über 60 Stopps
AUSFLUGSTIPP: Blütenwegfest am 12. April mit Rundum-Angebot in Sulzbach, Hemsbach und Laudenbach.

Das Fest für die ganze Familie lädt zum Entdecken, Genießen und
Mitmachen ein. BILD: STADT WEINHEIM

Das Blütenwegfest findet
am Sonntag, 12. April, von

11 bis 17 Uhr statt.

i

Leutershausen-Hirschberg. Nach
dem großen Erfolg des ersten
Strick-Kinos lädt das Olympia-
Kino erneut zum gemeinsamen
Stricken oder Häkeln bei ge-
dimmtem Licht, einem unter-
haltsamen Film und einem Glas
Secco ein. Vor Beginn des Films
besteht zudem die Möglichkeit,
an einer Tauschbörse teilzuneh-
men, bei der Wolle, Strickmus-
ter und kreative Anregungen

ausgetauscht werden können.

Warmherzige
und humorvolle Komödie
Gezeigt wird der Film „Die Äl-
tern“, der auf dem autobiogra-
fisch inspirierten Bestseller von
Jan Weiler basiert. Die Ge-
schichte handelt von Hannes,
einem erfolgreichen Schriftstel-
ler, der eigentlich alles für ein
glückliches Leben hat: eine lie-
bevolle Familie, ein Haus im

Grünen und eine solide Karrie-
re. Doch seine Frau Sara und
die Kinder Carla und Nick emp-
finden seine übermotivierte
Fürsorge zunehmend als belas-
tend. Als sich dann berufliche
Rückschläge und familiäre Ver-
änderungen häufen, gerät Han-
nes‘ Wohlfühlwelt ins Wanken.
Zwischen liebevollem Loslassen
und der Angst vor dem Allein-
sein beginnt eine leise, komi-

sche und zugleich berührende
Selbstfindungsreise.

Das Strick-Kino findet am
Sonntag, 22. März, als Matinee
um 11 Uhr statt, Saalöffnung ist
ab 10 Uhr. Der Eintritt beträgt
elf Euro, inklusive eines Glases
Secco oder Orangensaft. Karten
sind an der Kinokasse (ohne
Gebühr) oder online über die
Kino-Homepage (mit Gebühr)
erhältlich.  red

Stricken,
Häkeln und Filmgenuss
OLYMPIA-KINO: Drei außergewöhnliche Dokumentarfilme werden im März gezeigt.

Stricknadeln klappern, der Film läuft: Das Strickkino im Olympia-Kino verbindet gemütliches Stricken und Häkeln mit der warmherzigen Komödie
„Die Ältern“. BILD: CONSTANTIN FILM DISTRIBUTION/GORDON A. TIMPEN

Hohensachsen. Der gemischte
Chor „For Ever Young“ lädt am
Samstag, 28. März, um 19 Uhr
zu einem Konzert in die evan-
gelische Kirche in Hohensach-
sen ein. Alle Freunde, Wegbe-
gleiter und Musikinteressierte
sind herzlich willkommen.

Unter der Leitung von Mein-
hard Wind hat der Chor viele
neue Popsongs einstudiert, dar-
unter „Shallow“ aus dem Film A
Star is Born mit Lady Gaga, „We
Will Rock You“ von Queen und
„What About Us“ von Pink. Das
traditionelle Chorwochenende

im Odenwald war erneut ein
voller Erfolg: Intensive Proben
und gute Stimmung sorgten für
ein fröhliches Lernen der neuen
Stücke. Die Chorproben finden
weiterhin donnerstags im Sän-
gerheim in Hohensachsen statt,
und Interessierte sind herzlich
eingeladen, daran teilzuneh-
men.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei, über Spenden freut sich der
Chor sehr. Während der Pause
werden Getränke und Laugen-
gebäck angeboten. red

„For Ever Young“
gibt Konzert
NEUE SÄNGER HERZLICH WILLKOMMEN

Lützelsachsen. Am 21. und
22. März findet im Lützeltreff in
Lützelsachsen erstmals der
„Markt des Kunsthandwerks“
statt. An beiden Tagen öffnen
die Stände ab 11 Uhr und laden
Besucher zum Bummeln ein.

Der Verein „Hier macht was
auf“, bekannt durch seinen
Weihnachtsmarkt an der Win-
zerhalle, bietet damit Kunst-
handwerkern aus Lützelsach-
sen und Umgebung die Mög-
lichkeit, ihre handgemachten
Waren vor Ort zu präsentieren.
An den Ständen gibt es ein viel-
fältiges Angebot: Naturseifen,
Edelstein- und Holzschmuck,
Kerzen, Merinofilz, Textiles in
vielen Varianten, gedrechselte
und geschreinerte Objekte,

Korbwaren sowie Papeterie und
Malerei. Für das leibliche Wohl
sorgt ein Markt-Café, das an
beiden Tagen zu Kaffee, Kuchen
und einem gemütlichen
Schwätzchen einlädt.

Für Kinder gibt es jeweils
von 12 bis 13 Uhr und von 14 bis
15 Uhr einen Armband-Work-
shop, bei dem Interessierte kre-
ativ tätig werden können. Ver-
einsvorstand Rainer Acker-
mann betont: „Dieser Markt
passt perfekt zu unserem Ver-
einszweck – Menschen im Ort
zusammenbringen und den
Lützeltreff erhalten.“ red

Kunsthandwerkermarkt
AM 21. UND 22. MÄRZ IM LÜTZELTREFF

Weitere Informationen und
das aktuelle Angebot fin-

den Interessierte auf der Website
www.hier-macht-was-auf.de.

i



LOKALESFR/SA, 13./14. MÄRZ 2026 3BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG

SONNTAGS-VERKAUF

go.kuechen-aktuell.de/A90

 KÜCHENKAUF
 KANN SO

JETZT TERMIN 

      VEREINBAREN!

IN BRÜHL BEI MANNHEIM, RENNERSWALD 6-12

  AB 12:00 UHR GEÖFFNET VON 13:00 - 18:00 UHR
BERATUNG & VERKAUF

SONNTAG, DEN 22.03.2026
  4-teiliges Set

  inklusive Pfanne

  + Pfanne

FISSLER Topf- und 
Pfannenset PURE, 

Made in Germany, herge-
stellt aus 90% recyceltem 

18/10 Edelstahl, Fissler 
Superthermic Boden, 

10 Jahre Garantie, be-
stehend aus Kochtopf 

20 cm und 24 cm, Stiel-
kasserolle o.D. und einer 

Stielpfanne. Geeignet 
für alle Herdarten. Töpfe 

für die Verwendung im 
Backofen bis 180° geeignet, 

Pfanne bis 230°.

FISSLER Pfanne 
ESSENTIAL Made in 

Germany, Keramikbe-
schichtung hergestellt ohne 

PFAS/PTFE, nachhaltig 
in Deutschland aus 100% 

recyceltem Aluminium 

ZWILLING Besteck King 
matt, 60-tlg.,18/10 Edel-
stahl rostfrei mattiert

Zugabe zum Küchenkauf!

Gesamtwert 
der Zugabe

807,UVP
99

DIREKT NEBEN DEM

SCHECK-IN CENTER

 UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
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Weinheim. „Alle Vögel sind
schon da.“ So singen die Wein-
heimer Kinder traditionell beim
Sommertagszug, der in diesem
Jahr am Sonntag, 15. März,
stattfindet. Diesmal hat die be-
kannte Liedzeile jedoch eine
ganz besondere Bedeutung.
Denn bereits vor der Schnee-
mannverbrennung im Schloss-
park sind die Vögel zurückge-
kehrt, die den Winter im Vogel-
park im hessischen Lampert-
heim verbracht hatten.

Im vergangenen Herbst hatte
die Stadt Weinheim die Tiere
vorübergehend ausquartiert.
Der Grund war eine Sanierung
der Voliere im Schlosspark: Sie
erhielt einen neuen Unterbo-
den, der künftig einen besseren
Schutz vor Ungeziefer bieten
soll. Durch die Vogelgrippe so-
wie den kalten Winter dauerte
der Aufenthalt im hessischen
„Vogel-Exil“ jedoch länger als
ursprünglich geplant.

Nun sind die gefiederten Be-
wohner – darunter Sittiche,
Rebhühner und Wachteln –
wieder in ihrer Heimat ange-
kommen. Jürgen Eck, Vogel-
freund und Gärtnermeister im
Weinheimer Bauhof, holte die
Tiere gemeinsam mit einer Kol-
legin aus Lampertheim ab und

brachte sie zurück in die frisch
hergerichtete Voliere im
Schlosspark. Für die Vögel war
es ein echtes Nachhausekom-
men. Schon kurze Zeit nach ih-
rer Rückkehr sprach sich die
Nachricht herum, und viele
Kinder kamen in den Schloss-
park, um die Tiere zu besuchen.
Aus der Aktion ist zudem eine
neue Zusammenarbeit entstan-
den. Jürgen Eck pflegt inzwi-
schen einen guten Kontakt zu

den Vogelfreunden des Lam-
pertheimer Vogelparks. „Wir
tauschen uns jetzt regelmäßig
aus“, berichtet er. Aktuell gibt es
beispielsweise sowohl in Wein-
heim als auch in Lampertheim
einen deutlichen Männerüber-
schuss bei den Wellensittichen.
Bei der Beschaffung weiblicher
Tiere soll deshalb interkommu-
nal zusammengearbeitet wer-
den. red

Vögel feiern
Heimkehr in den Schlosspark
NACH UMBAU UND WINTERPAUSE: Voliere wieder belebt.

Nach Monaten im Winterquartier im Vogelpark Lampertheim leben
Sittiche, Wachteln und Rebhühner wieder in ihrer frisch sanierten
Voliere – zur großen Freude vieler Kinder. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Eine ganze Generati-
on von Kindern – Weinheimer
ebenso wie viele kleine Besu-
cher aus der Region – ist auf ihr
gerutscht: die große Edelstahl-
rutsche am Katzenlaufspielplatz
am Eingang des Exotenwaldes.
Rund 30 Jahre lang sausten un-
zählige Kinder den Hang hin-
unter. Doch die intensive Nut-
zung hat Spuren hinterlassen.

Nun wurde im Amt für Ver-
kehrsanlagen und Grünflächen
im Weinheimer Rathaus schwe-
ren Herzens die Entscheidung
getroffen, die Rutsche abzubau-
en.

Sicherheitsrisiko
durch Verschleiß
Sowohl der Unterbau als auch
das Material der Rutsche selbst
sind inzwischen so stark abge-
nutzt, dass ein erhöhtes Verlet-
zungsrisiko besteht. Bei der an-
stehenden Jahresüberprüfung

würde das Spielgerät die aktuel-
len Sicherheitsanforderungen
nicht mehr erfüllen.

„Die Rutsche wurde bereits
mehrfach geschweißt und aus-
gebessert“, erklärt Amtsleiter
Patrick Walter. „Doch das Mate-
rial ist inzwischen zu stark ver-
braucht. Es könnten messer-
scharfe Kanten entstehen.“

Hang stark abgetragen
Ein weiteres Problem ist der
Untergrund. Durch die jahr-
zehntelange Nutzung wurde der
Hang unter der Rutsche so stark
abgetragen, dass das Spielgerät
inzwischen über weite Strecken
frei in der Luft hängt. Nach heu-
tigen Sicherheitsbestimmungen
ist dies auf Kinderspielplätzen
nicht mehr zulässig.

Der Abbau der Rutsche soll
bereits in den kommenden Ta-
gen erfolgen. Neben dem beste-
henden Verletzungsrisiko spielt

dabei auch der Naturschutz ei-
ne Rolle. Zwischen Exotenwald
und Schlosspark beginnt bald
die Krötenwanderung. Bevor sie
richtig einsetzt, sollen die Bau-
maschinen ihre Arbeiten erle-
digt haben, um die Tiere nicht
zu gefährden.

Spielplatz bleibt
weiterhin attraktiv
Zunächst wird der Hang neu
modelliert. Der große Natur-
sandkasten am Fuß des Hügels
bleibt ebenso erhalten wie Wip-
pen, Schaukeln und ein Dreh-
ring. Auch der Calisthenics-
Park auf der unteren Ebene des
Spielplatzes kann weiterhin ge-
nutzt werden.

In unmittelbarer Nähe gibt
es zudem weitere Spiel- und
Freizeitmöglichkeiten: Wenige
Hundert Meter entfernt im
Schlosspark befindet sich ein
Kleinkinderspielplatz mit inklu-

siven Geräten, und in der ande-
ren Richtung liegt im Wald ein
Bolzplatz.

Neue Gestaltung
bereits geplant
Eigentlich war geplant, die Rut-
sche noch bis zu einer umfas-
senden Neugestaltung des
Spielplatzes zu erhalten. Ent-
würfe dafür liegen bereits vor.
Sie sehen unter anderem neue
Spielgeräte und einen Rut-
schenturm vor.

Wann diese Pläne umgesetzt
werden können, ist aufgrund
der angespannten finanziellen
Lage der Stadt derzeit jedoch
noch unklar. Umso bedauerli-
cher ist es, dass die alte Rutsche
nun schon vorher aus Sicher-
heitsgründen weichen muss –
letztlich aber, um Kinder vor
möglichen Verletzungen zu
schützen. red

Abschied von
der Edelstahlrutsche
KATZENLAUFSPIELPLATZ: Nach 30 Jahren wird das Gerät aus Sicherheitsgründen abgebaut.

Ein Stück Spielplatzgeschichte endet: Die Edelstahlrutsche am Katzenlaufspielplatz wird nach rund drei Jahrzehnten abgebaut. Verschleiß und
neue Sicherheitsanforderungen machen eine weitere Nutzung unmöglich. BILD: STADT WEINHEIM
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Heppenheim. Seit kurzem ver-
stärkt Sabrina Jeckel die Klinik-
leitung des Vitos Klinikums
Heppenheim als Pflegedirekto-
rin. Im Rahmen eines Festakts
wurde sie nun offiziell in ihr
Amt eingeführt. Jeckel über-
nimmt die Position in einer Zeit
großer Veränderungen im Ge-
sundheitswesen, die insbeson-
dere durch Fachkräftemangel
und steigende Anforderungen
an die Versorgungsqualität ge-
prägt ist.

Große Verantwortung in
herausfordernden Zeiten
Susanne Simmler, Landesdirek-
torin des LWV Hessen, betonte
in ihrem Grußwort die zentrale
Bedeutung einer starken Füh-
rung in der psychiatrischen
Pflege. Psychiatrische Pflege be-
deute, Menschen in oft sehr
verletzlichen Lebensphasen
Halt, Orientierung und Würde
zu geben. Sie sei fachlich an-
spruchsvoll und zugleich zu-
tiefst menschlich.

Gerade angesichts von Fach-
kräftemangel und strukturellen
Veränderungen im Klinikalltag
brauche es Führungspersön-
lichkeiten, die strategische Klar-
heit mit echter Zugewandtheit
zu Mitarbeitenden sowie Pati-
enten verbinden. Sabrina Jeckel
stehe für Qualität, Teamstärke
und eine Kultur des Respekts
und werde die Pflege mit Kom-
petenz und Engagement weiter-
entwickeln.

Internationale Fachkräfte
als Teil der Zukunft
Auch Jochen Schütz, Vitos-Kon-
zerngeschäftsführer für Perso-
nal und Finanzen, sprach über
die Herausforderungen der
kommenden Jahre. Der demo-
grafische Wandel stelle das Ge-
sundheitswesen vor große Auf-

gaben, insbesondere bei der
Gewinnung neuer Fachkräfte.

Vitos gehe deshalb neue We-
ge und qualifiziere internatio-
nale Pflegekräfte – derzeit vor
allem aus Indien – für eine Tä-
tigkeit in den Kliniken. In weni-
gen Wochen werden die ersten
indischen Pflegekräfte am Vitos

Klinikum Heppenheim erwar-
tet. Zudem starten im Oktober
internationale Auszubildende
ihre Pflegeausbildung am
Standort.

Eine wichtige Aufgabe der
Pflegedirektion werde es sein,
die neuen Mitarbeitenden beim

Ankommen in Heppenheim zu
unterstützen und sie schnell in
die Teams zu integrieren.

Dank an
Vorgängerin Sabine Schiel
Sabrina Jeckel folgt auf Sabine
Schiel, die nach mehr als 13
Jahren als Pflegedirektorin Ende

vergangenen Jahres in den Ru-
hestand gegangen ist. Ralf
Schulz, Geschäftsführer von Vi-
tos Südhessen, würdigte ihre
langjährige Arbeit. Schiel habe
die Entwicklung des Standorts
entscheidend geprägt und
wichtige Strukturen aufgebaut.
Auf diesem starken Fundament
könne die Klinik nun weiter
aufbauen. Auch der Kreis Berg-
straße unterstrich die Bedeu-
tung des Klinikums. Kreisbeige-
ordneter Matthias Schimpf hob
hervor, dass das Vitos Klinikum
Heppenheim ein unverzichtba-
rer Bestandteil der regionalen
Krankenhauslandschaft sei. Die
direkte Anbindung an das
Kreiskrankenhaus ermögliche
es, körperliche und seelische
Erkrankungen an einem Stand-
ort zu behandeln. Dies sei me-
dizinisch sinnvoll, organisato-
risch effizient und Ausdruck ei-
ner modernen, vernetzten Ge-
sundheitsversorgung.

Erfahrung aus
verschiedenen Einrichtungen
Sabrina Jeckel bringt umfang-
reiche Erfahrung mit. Von 2011
bis 2022 war sie in verschiede-
nen Positionen bei Vitos tätig –
unter anderem in der Vitos Kin-
der- und Jugendklinik für psy-
chische Gesundheit Riedstadt
sowie im Vitos Philippshospital
Riedstadt. Zuletzt arbeitete sie
als stellvertretende Pflegedirek-

torin am Kreiskrankenhaus
Bergstraße. In ihrer Antrittsrede
bedankte sie sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und
betonte, dass sie sich bewusst
für diese Aufgabe entschieden
habe. Sie sei überzeugt von der
Bedeutung der psychiatrischen
Pflege und davon, dass im Vitos
Klinikum Heppenheim viel
Kompetenz, Erfahrung und En-
gagement vorhanden seien. Gu-
te Führung entstehe nicht von
oben herab, sondern im ge-
meinsamen Miteinander.

Musikalischer Ausklang
und Blick in die Zukunft
Der Festakt wurde musikalisch
vom Duo „The Jazzy Side“ be-
gleitet. Zum Abschluss zitierte
der Ärztliche Direktor des Klini-
kums, Prof. Dr. med. Thomas
Rechlin, den Philosophen Mar-
tin Buber: „Alle Reisen haben
eine heimliche Bestimmung,
die der Reisende nicht ahnt.“

Er äußerte die Hoffnung auf
viele gemeinsame Wege und er-
folgreiche Entwicklungen in der
psychiatrischen Versorgung.
Das Vitos Klinikum Heppen-
heim bietet dafür ein breites
Versorgungsspektrum – von sta-
tionären und tagesklinischen
Angeboten über ambulante Be-
handlungen bis hin zur Be-
handlung im häuslichen Um-
feld. red

Mit Erfahrung und Teamgeist
an die Spitze der Pflege
FÜHRUNGSWECHSEL AM VITOS KLINIKUM HEPPENHEIM: Neue Pflegedirektorin Sabrina Jeckel in Amt eingeführt.

Bei der feierlichen Begrüßung der neuen Pflegedirektorin Sabrina Jeckel: Ärztlicher Direktor Prof. Dr. med. Thomas Rechlin (links),
Kreisbeigeordneter Matthias Schimpf, LWV Landesdirektorin Susanne Simmler, Pflegedirektorin Sabrina Jeckel, Geschäftsführer Ralf Schulz und
Vitos Konzerngeschäftsführer Jochen Schütz. BILD: VITOS SÜDHESSEN
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    SERVICE-
WOCHENENDE

MOBILESMOBILES

ZAHLREICHE MARKTSTÄNDE ZU DEN THEMEN:

Möbel Kempf GmbH,
Zeller Gewerbezentrum 21, 64732 Bad König-Zell,
Telefon: 0 60 63/9 50-0 e-mail: info@moebel-kempf.de  www.moebel-kempf.de 612AK

WOHNTRENDSWOHNTRENDS

MÖBEL - KÜCHEN - WOHNACCESSOIRES

FASHION-TRENDSFASHION-TRENDS

KLEIDUNG - TASCHEN - SCHMUCK 

AUF DEM MESSEGELÄNDE VON:

GASTRONOMIEGASTRONOMIE

Eintritt frei

Verbrauchermesse Bad König-Zell mit über 50 Ausstellern 

Besuchen 
   Sie uns!

SCHWEINE-
KAMM-
BRATEN

FREITAG, SAMSTAG & SONNTAG 20.03.- 22.03.2026

Sonntag Verkauf von 12.00 bis 18.00 Uhr

GROSSES KINDERSPEZIAL

A K T I O N E N
• Gravur- und

   Stickaktion

• Hersteller 

   Fachberatungen

• Kochvorführung
!!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!

20
.03

. –
22.

03.2026 in Bad König-Zell45.

22.03.26
15:30-17 Uhr

MASSAGE - WOHLBEFINDEN 

AUTO - QUAD - CARAVAN

Verkauf solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Aufl agen & Deko. 
Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. 
*Rabatt anwendbar auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers und zusätzlich EXTRA-RABATT. Bei Hersteller mit unverbindlicher Preisempfehlung: Miele, Gaggenau, 
Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Musterring, Erpo, Stressless, JOOP!, Creation by Rolf Benz, Tempur, Schöner Wohnen, Leonardo Bad Biohort, Zebra, Stern, Stern 
ÄRA, Lafuma, Glatz, Knirps, Tierra und Nardi ist nur der EXTRA-RABATT anwendbar. Gültig nur bei Neuaufträgen für Möbel, freigeplante Küchen und Matratzen, ausgenommen 
Fundgruben-, Boutique- und Fachsortimentsartikel, als Top-Angebot gekennzeichnete Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung. Nicht mit anderen Rabatt-
Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Bei Inanspruchnahme keine weiteren 
Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder unter www.moebel-kempf.de. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim. 

1) Sie erhalten die Lieferung geschenkt ab einem Einkaufswert von 999.-, die Montage geschenkt ab einem Einkaufswert von 2.499.- und die Entsorgung Ihrer alten Möbel geschenkt ab einem 
Einkaufswert von 2.999.-. Für die Entsorgung gilt: Möbel müssen an der Bordsteinkante witterungsgeschützt und ohne Umwege für unser Lieferpersonal zur Mitnahme erreichbar sein. Gilt nur 
für Möbel- und Küchenkaufverträge, die während des Aktionszeitraums getätigt, angezahlt und unterschrieben wurden. Gilt nicht für Boutique, z.B. Leuchten, Haushaltswaren und Heimtextilien. 
Ausgenommen sind Barverkäufe. Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

KINDER-
AKTIONEN

PRÄSENTATIONENPRÄSENTATIONEN

PRODUKT- UND KOCHVORFÜHRUNGEN

... und 
vieles mehr!

HOT DOG - WAFFELN - KUCHEN uvm.

... und ... und 

XXXL-Hüpfburg mit 
über 200m2 Spielfläche

GroßesGroßes

ENTSORGUNG
geschenktgeschenkt

LIEFERUNG
geschenktgeschenkt

MONTAGE
geschenktgeschenkt

Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!Und Vieles mehr!

BOBBYCAR 
RENNEN

UND TOLLE PREISE
GEWINNEN!

MEHR INFOS
IM INNENTEIL

1)1)

1)1)

1)1)
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IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

FH in Südfrankr. Mittelmeer 150m z.
Strand, Hund erlaubt, 4 P zu vermieten.
www.strandhäuschen.eu 0171-7494654

FeWo La Mata/Alicante Spanien, Meer-
blick, komfortabel. 2 Gehmin. zum Strand
und Restaurants WhatsApp 0172 7383833

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIENGESUCHE

Suche Eigentumswohnung von privat:

% 06221 4057016

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle

Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449  06158 6086988

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENMARKT

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,

REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,

jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- €.

Tel. 06322-95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN
Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-Wanduhren, Kamin-
Kuckucks-Uhren, Pendeluhren, Armband-
uhren aller Art - auch defekt uvm.

% 0171/2964194

25 Jahre seriöses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Wir suchen 
Reinigungskräfte für ein 
Objekt in Heppenheim - 

Nähe Hundeplatz
Arbeitszeit Mo. – Fr.

von 17:30 – 19:15 Uhr

Burkert Objektpflege  
Tel.: 0 62 51- 5 50 49 76 

www.burkert-objektpflege.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

TIERE SUCHEN EIN NEUES ZUHAUSE

Verena, 64 J., ich war lange im mobilen
Pflegedienst tätig, bin hübsch, sauber u.
gepflegt, habe ein treues Herz u. zwei flei-
ßige Hände, ich koche u. backe sehr gern,
mag die Natur und Gartenarbeit. Oft bin
ich sehr traurig, denn mir fehlt ein lieber
Mann bis 80 Jahre, für den ich da sein
darf pv % 0151 – 62903590

Ich, Marlene, 74 J., verwitwet und kin-
derlos, sehe sehr gut aus, (war lange Sta-
tionsschwester im Krankenhaus), bin sehr
vielseitig, häuslich, ruhig und treu. Ich
wünsche mir pv nochmal einen netten
Mann, der es ehrlich mit mir meint, am
liebsten würde ich zusammen ziehen.

% 0160 – 97541357

5-jähriger Persermischlingskater,

kastriert, geimpft, verspielt, liebens-
wert, sehr anhänglich und menschen-
bezogen, sucht ein Zuhause in Woh-
nungshaltung mit vernetztem Balkon in
dem er glücklich werden kann.

% 06241/2087555

Theo, 1 Jahr alt, 70cm groß, kastriert,
geimpft, gechipt, 40 kg schwer, ver-
träglich mit Artgenossen und hundeer-
fahrenen Katzen, sucht ein Zuhause bei
aktiven, hundeerfahrenen Menschen.
Tierhilfe Worms, % 0172/6188600 oder
0621/751529

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB
Segeln in den Niederlanden 20.6.-27.6.
od. 4.7.-11.7. Warns, Amsterdam, Texel.
Segelerfahrung nicht erforderlich.

% 06172/93951

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Weinheim-am Michelsgrund: gepflegtes
Gartengrundstück, ca. 1000 m², einge-
zäunt mit Holzhütte zvk. Preis VHS.

% 06201-3895214

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Bildhübsche Sabine, 42, mit langem
Haar, schöner Figur und sexy Ausstrah-
lung. Ich erwarte Dich mit einem Lächeln.
Lass uns den Frühling gemeinsam erle-
ben und melde Dich gleich für ein Treffen
bei Sonnenschein ü. Pv Anruf
01607998576

Ich bin Viktoria, 53, mit schlanker,
traumhafter Figur, sehr gepflegt und
humorvoll. Sehne mich nach einem Mann
zum Verlieben. Ich bin nicht ortsgebun-
den, fahre leidenschaftlich Cabrio und
kann Dich gerne besuchen kommen.
Melde Dich ü.Pv Tel 015127186363

Liebevolle Witwe Liesbeth, 69 (ohne Kin-
der), fühle mich so allein und einsam.
Bitte melde Dich für eine glückliche
Zukunft zu Zweit ü. Ag. VMA
01704432364

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck, Näh-
maschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind

unverbindlich! % 0621 - 87754932

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel u.v.m. % 0621/166 500 46

Biete Fenster- und Wintergartenreini-

gung im Umkreis von 30 km um Sinsheim
an. % 0152/14356927

Bitte alles anbieten
06258-508991 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger
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Weinheim. 365 Jahre Einsatz, Er-
fahrung und Herzblut – diese
beeindruckende Zahl kommt
zusammen, wenn man die Jubi-
läen von 25 Mitarbeitenden der
AWO Rhein-Neckar addiert.
Grund genug, dieses besondere
Engagement im Rahmen einer
Feierstunde zu würdigen.

Mit Urkunden und Blumen
bedankte sich der Kreisverband
bei den langjährig Beschäftigten
für ihre Treue und ihren Ein-
satz. Der Vorsitzende Gerhard
Kleinböck betonte dabei, wie

wertvoll diese Kontinuität für
den Verband ist: „Langjährige
Verbundenheit ist heute keine
Selbstverständlichkeit. Umso
mehr freuen wir uns über das
Vertrauen und die Treue zu un-
serer AWO. Unsere Solidarität
beginnt dabei auch im eigenen
Team.“

In diesem Zusammenhang
verwies er auf die fünf Grund-
werte der AWO – Freiheit,
Gleichheit, Gerechtigkeit, Soli-
darität und Toleranz –, die das
tägliche Handeln des Verban-

des prägen und die Grundlage
der gemeinsamen Arbeit bil-
den. Auch Geschäftsführerin
Bettina Latsch wurde im Rah-
men der Veranstaltung geehrt:
Seit 35 Jahren gehört sie dem
Kreisverband an, seit acht Jah-
ren steht sie an dessen Spitze.

Die AWO Rhein-Neckar
blickt mit Stolz auf diese starke
Gemeinschaft und bedankt sich
bei allen Jubilaren herzlich für
ihren langjährigen Einsatz und
ihre Unterstützung.  red

365 Jahre Engagement
bei der AWO 
LANGJÄHRIGE TREUE: 25 Mitarbeitende werden geehrt.

Mit Urkunden und Blumen dankte der Kreisverband den Mitarbeitenden für Einsatz, Erfahrung und gelebte
Solidarität. BILD: AWO RHEIN-NECKAR

Weinheim. Der Verein Solidari-
sche Landwirtschaft Weinheim
blickte bei seiner Mitgliederver-
sammlung auf ein erfolgreiches
Jahr 2025 zurück. Auf einer neu-
en Anbaufläche neben der
Gärtnerei konnte im vergange-
nen Jahr einiges umgesetzt wer-
den: Der Zaun wurde erneuert,
der Wildwuchs zurückgedrängt
und eine Bewässerungsanlage
installiert. Finanziell unterstützt
wurde diese Maßnahme durch
eine Förderung der Stadt Wein-
heim für vorbildliche Organisa-
tionen.

Veranstaltungen
und Öffentlichkeitsarbeit
Darüber hinaus beteiligte sich
der Verein aktiv am öffentlichen
Leben in Weinheim. Im Rah-
men der Heimattage lud die So-
lawi zu einem Tag der offenen
Gärtnerei sowie zu einer Rad-
tour durch die Weinheimer
Feldflur ein. Außerdem war der
Verein beim Weinheimer Natur-
und Klimaschutztag vertreten,
um das Konzept der Solidari-
schen Landwirtschaft vorzustel-
len.

Solidarische Landwirtschaft
steht für eine nicht-industrielle,
marktunabhängige Form des
Wirtschaftens, bei der Produ-
zenten sowie Verbraucher eine
verbindliche Gemeinschaft bil-
den. Ziel ist es, regionale Le-
bensmittel nachhaltig zu erzeu-
gen und gleichzeitig soziales
Miteinander, Naturschutz und
Artenvielfalt zu fördern.

Geplante Aktivitäten
im Jahr 2026
Auch im laufenden Jahr plant
der Verein wieder öffentliche
Veranstaltungen. Neben Infor-
mationsveranstaltungen ist ein
Stand beim Blütenwegfest vor-
gesehen. Im September wird
außerdem ein Wildkräuterspa-
ziergang angeboten, bei dem
Siegfried Demuth die vielfältige

Pflanzenwelt rund um die Beete
der Solawi vorstellen wird.

Für das Gartenjahr 2026
wurde zudem wieder ein Wein-
heimer Landwirt gefunden, der
Bio-Kartoffeln in Kooperation
mit der Solawi Weinheim sowie
der Solawi Viernheim anbaut.
Die Anbaufläche liegt in direk-
ter Nähe zur Gärtnerei. Da-
durch können Mitglieder das
Wachstum der Pflanzen über
die gesamte Saison hinweg mit-
verfolgen und im Herbst auch
selbst bei der Ernte mithelfen.

Bei den Vorstandswahlen

kandidierten Sven Fabry, Jörg
Steinbrenner und Uli Stier er-
neut. Sie wurden mit großer
Mehrheit – bei drei Enthaltun-
gen – einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt. Als Beisitzende
unterstützen Susanne Beutel,
Brigitte Demes, Dagmar For-
noff, Andreas Freund, Karin
Gerstner und Nicole Loriaux
weiterhin die Vereinsarbeit. red

Vorstand im Amt bestätigt
SOLIDARISCHE LANDWIRTSCHAFT WEINHEIM

Der Vorstand D. Fornoff, D. Scherf, N. Loriaux, A. Freund, J.
Steinbrenner, A. Gorath, U. Stier, S. Fabry, B. Demes. Es fehlen: K.
Gerstner und S. Beutel wurde bei der Mitgliederversammlung im Amt
bestätigt. BILD: SOLAWI WEINHEIM

Für das Jahr 2026 ist noch
ein Ernteanteil verfügbar.

Weitere Informationen finden In-
teressierte unter www.
solawi-weinheim.de.

i



Auto Partner

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Auto aktuell
Bilder: Pexels/Pixabay

Kfz
GmbH & Co. KG

Thaddenstraße 9 – 11 | 69469 Weinheim
Tel.: 06201 / 87 71 40

Service

Reparatur und Service aller Fabrikate
Radeinlagerungen

KFZ-MEISTERSERVICE
CHRISTIAN UND PATRICK 

BAUER GBR

GEWERBESTRASSE 1
69469 WEINHEIM

TEL. 06201 50 76 60
KFZ-MEISTERSERVICE-
BAUER@T-ONLINE.DE

Der regelmäßige Besuch in der
Waschanlage ist für viele Auto-
fahrer eine Selbstverständlich-
keit. Auch ums Aussaugen des
Fahrzeuginneren kümmern
sich die meisten von Zeit zu
Zeit. Doch ein besonders unhy-
gienisches und unter Umstän-
den gesundheitlich bedenkli-
ches Schmutznest wird häufig
vergessen – ganz einfach, weil
es nicht auf den ersten Blick
sichtbar ist. Der Innenraumfil-
ter, der für saubere Luft im Auto
sorgen soll, setzt sich mit der
Zeit unweigerlich zu. Straßen-
schmutz, Pollen, Insektenreste,
Ruß und Staub ergeben einen
Cocktail, den niemand gerne
einatmet. Zudem bildet sich
hier ein Nährboden für Bakte-
rien und im schlimmsten Fall

sogar Schimmelpilze.

Im Frühjahr zum Filterwechsel
Nicht nur Allergiker, die im
Frühjahr wieder verstärkt unter
Heuschnupfen leiden, sind auf
eine einwandfreie Funktion des
Innenraumfilters angewiesen.
Auch für Kinder oder ältere
Menschen, die empfindlich auf
Verunreinigungen reagieren, ist
saubere Luft besonders wichtig.
„Mindestens einmal pro Jahr,
bei Vielfahrern alle 15.000 Kilo-
meter, sollte der Innenraumfil-
ter erneuert werden, um jeder-
zeit eine gute Luftqualität im
Fahrzeug sicherzustellen“, er-
klärt Expertin Lena Janzen.
Warnsignale für einen fälligen
Tausch sind Scheiben, die häu-
fig beschlagen, eine einge-
schränkte Wirkung der Klima-

anlage oder auch ein leicht
muffiger Geruch. Die Expertin
empfiehlt: „Autofahrer fragen
am besten in ihrer Werkstatt ak-
tiv nach, ob der Innenraumfilter
geprüft und ausgetauscht wird.
Das Frühjahr ist ein guter Zeit-
punkt dafür.“

Feinstaub, Pollen und
Schimmel bleiben draußen
Fast noch wichtiger ist der Fil-
tertausch für Elektroautos und
Hybridmodelle. Der Grund:
Hier ist die Klimaanlage zu-
gleich ein essenzieller Bestand-
teil des Thermomanagements
für die Antriebsbatterie. Wenn
der Filter dicht ist, stimmt der
Luftstrom nicht. Die Kühlleis-
tung sinkt, Effizienz und Reich-
weite des Stromers können lei-
den. Die Qualitätsunterschiede

bei Innenraumfiltern liegen im
Detail. Hochwertige Ausführun-
gen bestehen aus mehrlagigem
Spezialpapier und komplexen
Beschichtungen. Empfehlens-
wert sind etwa Aktivkohlefilter
oder leistungsstarke Varianten.
Sie lassen frische Luft rein, hal-
ten aber Viren, Bakterien,
Schimmelsporen und Feinstaub
draußen. Beim Filtertausch
kann die Fachwerkstatt zugleich
die Klimaanlage überprüfen.
Ein Check von Kondensator
und Kompressor stellt sicher,
dass das System zuverlässig
funktioniert und auch bei stei-
genden Außentemperaturen im
Frühjahr und Sommer stets ein
angenehmes und gesundes Kli-
ma im Innenraum herrscht.  djd

Gegen dicke Luft im Auto
INNENRAUMFILTER: Der regelmäßige Tausch ist nicht nur für Allergiker wichtig.

Durchatmen bei frischer Luft: Der Innenraumfilter trägt zu hygienischen Bedingungen im Auto bei. Das fördert nicht nur den Komfort, sondern
auch die Sicherheit am Steuer. BILD: DJD/ROBERT BOSCH

Ein Schreck, ein Bremsversuch,
ein Krachen: So schnell ein Un-
fall im Verkehr passiert ist, so
langwierig sind oft die Folgen.
Denn wenn sich die Unfallbe-
teiligten über die Schuldfrage
streiten, kann es zu einem mo-
nate- oder jahrelangen teuren
Gerichtsverfahren kommen.
Unterstützung und finanzielle
Absicherung bietet dann eine
Verkehrs-Rechtsschutzversi-
cherung. Doch selbst wer eine
hat und den Prozess am Ende
gewinnt, bezahlt das oft mit ei-
nem hohen Einsatz an Zeit und
Nerven.

Einvernehmliche Lösung
spart Zeit und Geld
Um die Situation im Interesse
aller Beteiligten schnell und oh-

ne emotionale Eskalation zu
klären, ist Mediation in vielen
Fällen die bessere Alternative.
Dabei handelt es sich um ein
strukturiertes, außergerichtli-
ches Gesprächsverfahren, in
dem ein neutraler Mediator
oder eine neutrale Mediatorin
beide Parteien unterstützt, ih-
ren Konflikt beizulegen. Einige
Versicherer haben Mediation
mittlerweile als festen Bestand-
teil in ihre Verkehrsrechts-
schutz-Tarife integriert. Nach
der Meldung des Konflikts prüft
die Versicherung gemeinsam
mit dem Versicherten, ob Medi-
ation infrage kommt. Falls ja,
wird innerhalb von zwei Stun-
den ein Mediator beziehungs-
weise eine Mediatorin vermit-

telt. Stimmt auch die Gegensei-
te zu, kann es losgehen. In einer
fairen, lösungsorientierten und
deeskalierenden Atmosphäre
wird dann versucht, ein Ergeb-
nis zu erzielen, dem alle Betei-
ligten zustimmen können. Die-
ses wird schließlich in einer ein-
vernehmlichen Vereinbarung
festgehalten – rechtssicher, aber
ohne Gerichtsverfahren.

Wichtig: Den Unfall
richtig dokumentieren
Um bei einer Mediation oder
Gerichtsverhandlung die eigene
Position gut vertreten zu kön-
nen, ist oft das Verhalten am
Unfallort entscheidend. Oberste
Priorität haben natürlich die
Absicherung der Unfallstelle
und Erste Hilfe für Verletzte. Für

die Schadenregulierung und
mögliche Rechtsstreitigkeiten
ist aber auch eine gute Doku-
mentation des Unfalls wichtig.
Dafür Ort, Fahrzeuge und Schä-
den aus verschiedenen Pers-
pektiven fotografieren, eine
Skizze des Unfallhergangs an-
fertigen sowie Datum, Uhrzeit,
Straßenzustand und Wetterbe-
dingungen notieren. Neben
dem Austausch der Personalien
und Versicherungsdaten der
beteiligten Personen ist es auch
sinnvoll, die Kontaktdaten mög-
licher Zeuginnen und Zeugen
aufzuschreiben. Und nicht zu-
letzt sollte man den Unfall so
schnell wie möglich der eige-
nen Versicherung melden. djd

Mediation statt Gerichtsstreit
NACH DEM UNFALL: Außergerichtliche Konfliktlösung spart Zeit, Nerven und Geld.

Die ersten warmen Tage locken
Motorradfahrer zurück auf die
Straße. Doch nach monatelan-
ger Winterpause ist die Routine
nicht mehr da: Das Gefühl für
die richtige Schräglage in Kur-
ven fehlt, Bremsmanöver sitzen
nicht mehr sicher, Geschwin-
digkeiten werden anders einge-
schätzt. Experten warnen daher
besonders vor erhöhter Unfall-
gefahr zu Saisonbeginn im
Frühjahr und Frühsommer. Die
Zahlen des Statistischen Bun-
desamts unterstreichen das
grundsätzliche Risiko: 2024
starben 513 Menschen bei Mo-
torradunfällen, 18 mehr als im
Vorjahr. Wer nach der Pause
wieder aufsteigt, sollte nicht nur
behutsam starten, sondern
auch den eigenen Versiche-
rungsschutz kennen und gege-
benenfalls überprüfen.

1. Haftpflichtversicherung
obligatorisch
Jeder Biker muss eine Kfz-Haft-
pflicht abschließen. Sie über-
nimmt Schäden, die anderen
durch einen vom Fahrer verur-
sachten Unfall entstehen, sei es
Mitfahrern, anderen Verkehrs-
teilnehmern oder beschädig-
tem Eigentum wie Fahrzeugen
und Gebäuden. Neben Perso-
nenschäden sind auch Sach-
schäden abgedeckt.

2. Zusätzliche Teilkasko:
eventuell günstiger Einstieg
als Zweitfahrzeug
Mit einer Teilkasko oder einer
Fahrzeugvollversicherung kann
man zusätzlich die Beschädi-
gung des eigenen Motorrads
abdecken. Einige Anbieter ge-
währen eine verbesserte Zweit-
wagenregelung. Versicherungs-
nehmer erhalten dann für ihr
Motorrad eine bessere Scha-
denfreiheitsklasse, wenn sie bei
derselben Versicherung bereits
ihr Auto versichert haben.

3. Fahrerschutz
sichert bei selbst
verschuldeten Unfällen ab
Die Haftpflicht greift nicht,
wenn der Fahrer selbst einen
Unfall verursacht und sich da-
bei verletzt. Hier kann eine Fah-
rerschutzversicherung sinnvoll
sein. Sie deckt Personenschä-
den des Fahrers auch bei Eigen-
verschulden ab. „Diese Option
ist die finanzielle Absicherung
für den Biker und seine Familie,
falls er bei einem selbst ver-
schuldeten Unfall ernsthaft ver-
letzt wird, für eine gewisse Zeit
nicht mehr arbeiten kann oder
wenn bei einer dauerhaften
Einschränkung durch den Un-
fall sogar teure Umbauten am
Haus nötig sind“, erklärt Experte
Thiess Johannssen. Die Versi-

cherungssumme sollte daher
ausreichend hoch sein, üblich
sind 15 Millionen Euro.

4. Vorsicht bei Nutzung
von Saisonkennzeichen
Wer ein Saisonkennzeichen
nutzt, muss die zeitliche Be-
grenzung strikt einhalten. Au-
ßerhalb des gültigen Zeitraums
darf das Motorrad nicht im öf-
fentlichen Raum stehen, auch
nicht auf Straßen oder Parkplät-
zen. Bei Verstößen drohen
empfindliche Konsequenzen:
„Die Versicherung zahlt zwar,
holt sich das Geld aber vom
Versicherungsnehmer zurück,
zudem drohen Bußgelder und
sogar Haftstrafen“, warnt Jo-
hanssen. djd

Ausreichender Schutz
ist nach der Winterpause wichtig
MOTORRAD-VERSICHERUNG: Fünf Punkte sind entscheidend.

Experten sehen die größte Gefahr für Biker-Unfälle, wenn die Saison im
Frühjahr und Frühsommer beginnt. Nach der Winterpause fehlen die
Übung und das Gefühl für Kurven und fürs Bremsen, man sollte also
behutsam in die neue Saison starten. BILD: DJD/ITZEHOER VERSICHERUNGEN
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„

Region. Vor allem zum Verfei-
nern von Suppen, Soßen und
Dips sowie zur Herstellung von
Pesto ist Bärlauch (Allium ursi-
um) sehr beliebt. Beim Sam-
meln besteht jedoch eine Ver-
wechslungsgefahr mit den gifti-
gen Maiglöckchen. Um böse
Überraschungen zu vermeiden,
sollte genau hingeschaut wer-
den, warnt das Kreisforstamt.

Je nach Standort beginnt das
Wachstum des Bärlauchs Ende
Februar bis Mitte März. Die
würzigen Blätter wachsen ein-
zeln an dünnen, hellgrünen bis
weißen Stielen. Werden die
Blätter zerpflückt, duften sie in-
tensiv nach Knoblauch. Häufig

sind zudem bereits die Blüten-
knospen des Bärlauchs im In-
neren des Blattschopfes zu er-
kennen. Maiglöckchen treiben
in der Region gewöhnlich ab
Ende März bis Anfang April aus.
Sie sind damit zwar etwas spä-
ter voll entwickelt als der Bär-
lauch, die Wachstumszeiten
überschneiden sich dennoch.
Dadurch kann es zu Verwechs-
lungen kommen.

Im Gegensatz zum Bärlauch
sitzen beim Maiglöckchen die
Blätter zu zweit gepaart an ei-
nem Stiel. Der Blütenansatz mit
den kugeligen Glöckchen
wächst außen neben den Blät-
tern. Der Verzehr von Maiglöck-

chen kann zu schweren Vergif-
tungen führen und erfordert ei-
ne schnelle ärztliche Behand-
lung.

Nicht mehr als einen
Handstrauß pflücken
„Das Pflücken von Wildkräu-
tern sollte schonend und um-
sichtig erfolgen und darf die
Größe eines Handstraußes
nicht übersteigen. Größere
Mengen bedürfen der Erlaubnis
des Waldbesitzers“, erklärt Man-
fred Robens, Leiter des Kreis-
forstamtes.

Zur Herstellung von Pesto
können Bärlauchblätter mit ei-
nem guten Öl, etwa Oliven-

oder Rapsöl, je nach Ge-
schmack mit Pinienkernen,
Nüssen, Parmesan, Salz und
Pfeffer zerstoßen oder fein ge-
hackt werden. Doch auch hier
ist Vorsicht geboten: Wie alle
wild gesammelten Kräuter und
Früchte können auch Bärlauch-
blätter Eier des kleinen Fuchs-
bandwurms tragen. Werden
diese mit verzehrt, können sich
Menschen mit dem gefährli-
chen Parasiten infizieren. Des-
halb sollten die Blätter immer
gründlich mit mindestens 60
Grad warmem Wasser gewa-
schen werden, auch wenn sie
dadurch etwas an Aroma ein-
büßen.

Bärlauch sicher erkennen
KRÄUTER: Kreisforstamt warnt vor Verwechslungen mit giftigen Maiglöckchen.

Bärlauch mit Blütenknospen im Wieslocher Dämmelwald: Beim Sammeln ist Vorsicht geboten. BILD: RNK

Hemsbach. Der Verein „Blühen-
de Bergstraße“ lädt alle Interes-
sierten am Montag, 23. März,
um 18.30 Uhr zu einem Stamm-
tisch in den Gewölbekeller des
Rathauses der Stadt Hemsbach
ein. Die Veranstaltung bietet
Gelegenheit, sich in gemütli-
cher Atmosphäre über aktuelle
Themen um den Erhalt der Kul-
turlandschaft entlang der Berg-
straße auszutauschen. Der
Stammtisch versteht sich als
Plattform für Aktive, Unterstüt-
zer sowie für alle, die den Verein
kennenlernen und mehr über
seine Arbeit erfahren möchten.
Die Gesprächsrunde ist offen
gestaltet – auch Themen, die
von den Teilnehmenden selbst
eingebracht werden, sind will-
kommen.

Ein zentrales Thema des
Abends ist die Frage, wie Flä-
chen, die durch den Rückzug
des Weinbaus frei geworden
sind, künftig offengehalten wer-
den können. Ziel ist es, die cha-
rakteristischen Landschafts-
strukturen der „Blühenden
Bergstraße“ zu erhalten. Dabei
spielt die Beweidung im Pro-
jektgebiet des Vereins, das sich
von Laudenbach bis Dossen-
heim erstreckt, eine wichtige
Rolle. Ideen für eine Beweidung
im größeren Maßstab stellt
Bernhard Ullrich aus der Ge-
schäftsführung des Vereins vor.
Für kleinere Grundstücke hat
Beate Weis, Mitglied im Vor-
stand, eine eigene Initiative ge-
startet: Sie hat eine kleine Her-
de Zwergschafe aufgebaut, die
Grundstücksbesitzern zeitweise
„ausgeliehen“ werden können.

Darüber hinaus stehen wei-
tere Themen auf der Agenda,
wie unter anderem die Unter-
stützung ehrenamtlicher Bio-
toppflegemaßnahmen sowie
Strategien zur Bekämpfung des
Götterbaums. Interessierte wer-
den gebeten, sich vorab per E-
Mail an kontakt@bluehende-
bergstrasse.de anzumelden.  red

Stammtisch


